
 
 
Programm „Soziale Stadt“ Grünau – Verfügungsfonds  
Antrag zur Förderung eines Projektes  

 
Name/Bezeichnung 
des Antragstellers  
 

Martinschule 

Projektbezeichnung:  
  

„Wir drehen einen Film über unsere Schule in Grünau“ 

Projektstandort: 
  

Neptunweg 31, 04205 Leipzig 

Projektziel:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 

Unsere Schüler lernen in einem Videoworkshop, wie ein Film entsteht. 
Innerhalb des Projektes kooperieren sie mit außerschulischen 
Partnern und präsentieren ihre schulischen Arbeitsergebnisse in der 
Öffentlichkeit. 
Am Ende des Medienprojektes kennen sie verschiedene 
Medienangebote, wissen wie diese entstehen und funktionieren und 
sind in der Lage diese kritisch zu reflektieren. Durch diese 
Auseinandersetzung wird neben Lern- und Methodenkompetenz auch 
Sozialkompetenz gefördert. Beim Produzieren des Filmes müssen die 
Schüler miteinander kooperieren. Sie sollen selbständig ein Drehbuch 
entwickeln und müssen dabei verschiedene Ideen im Team 
besprechen und aushandeln. Die unterschiedlichen Rollen und 
Aufgaben müssen verteilt werden, und trotzdem muss die gesamte 
Gruppe als Team zusammen arbeiten, damit am Ende ein 
gemeinsamer Film entsteht. Einen eigenen Film zu drehen und diesen 
in der Öffentlichkeit zu zeigen, fördert zudem ganz stark das 
Selbstbewusstsein unserer Schüler, die sonst in ihrer Umwelt kaum 
Chancen auf Anerkennung bekommen. Dabei kann sich jeder nach 
seinen individuellen Interessen und Fähigkeiten einbringen. Das 
Videoprojekt wäre also eine ganzheitliche sowie sehr schöne und 
einmalige Erfahrung für unsere Schüler. 
 

Projektinhalte:  
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 
 
 
 
 

Im Rahmen unseres Werkstufenprojektes “Medien“ (Beginn Ende 
Februar), in dem wir die verschiedenen Medien (Zeitung, Rundfunk, 
Internet und Fernsehen) kennen lernen, nutzen, produzieren und 
gestalten, haben sich die Schüler bereits auf vielfältige Weise mit dem 
Medium Zeitung (LVZ) auseinander gesetzt. Im Unterricht wurden die 
verschiedenen Ressorts besprochen, Berichte gelesen, der Weg vom 
Ereignis zur Nachricht besprochen, künstlerisch mit Zeitungspapier 
Collagen und Karten gestaltet, Gedichte gelernt, ein 
Zeitungstagebuch angelegt und Lokalnachrichten verfolgt. In den 
ersten Wochen nach den Osterferien liegt der Schwerpunkt auf dem 
Medium Internet. Als abschließendes Thema soll in diesem Schuljahr  
der Rundfunk sowie Fernsehen und Film näher beleuchtet und 
besprochen werden. Da unsere Schüler am besten lernen, wenn sie 
selbst etwas tun, handeln und ausprobieren können, wollen wir als 
Höhepunkt und Abschluss des Projektes einen Film selbst drehen. 
Hierzu besuchen wir zuerst am 14. April das MDR - Studio in Leipzig 
und nehmen an einer „mdr Studiotour“ teil. Ende April bzw. Anfang 
Mai wollen wir dann in Zusammenarbeit mit dem Landesfilmdienst 
einen eigenen Film drehen. Folgende Aufgaben kommen während der 
Videowerkstatt auf die Schüler zu: 



 
(1) Entwerfen einer Geschichte und eines Drehbuches  
(2) Akteure bestimmen 
(3) Kulissen und Requisiten herstellen 
(4) Film drehen, dabei den  
(5) Einsatz der Technik kennen- und bedienen lernen 
(6) Präsentieren der Produktion in der Schule,  
(7) Veröffentlichen des Projektes in der Schülerzeitung „Martinspost“ 
(8) Evtl. Veröffentlichen des Projektes in der LVZ (ein kleiner Artikel 

über das Projekt, insbesondere den Film wird angestrebt) 
 

Darstellung der 
Wirkung des 
Projektes auf den 
Stadtteil bzw. 
einzelne Gruppen: 
Ggf. durch Anlagen zu 
untersetzen 
 
 

⇒ Wirkung :  
- der Alltag des Lebens geistig behinderter Schüler soll 

vermittelt werden 
- eine Akzeptanz gegenüber Behinderten in unserem 

Schulumfeld kann gefördert werden 
- eigene Initiativen zur Integration in der Nachbarschaft können 

während des Projektes entstehen 
⇒ Ziel :  
- Vorstellung unserer Projektergebnisse in und außerhalb der 

Schule 
⇒ Zielgruppe :  
- Anwohner, Unternehmen, Eltern, Kindertagesstätten und 

Schulen in Grünau 
 

Projektzeitrahmen:   
von - bis   

März 2010: Zeitungsprojekt 
April 2010: Internet und Fernsehen 
April/ Mai 2010: Videoprojekt 
 

Projektteam:  
 

- Werkstufen der Martinschule (25 Schüler im Alter zwischen 16 und    
   20 Jahren),  
- Mitarbeiter des Landesfilmdienstes Sachsen,  
- Unterstützung der LVZ 
- Kooperation mit dem Redaktionsteam der Martinspost 
 

Projektförderung:  
  

600 EUR 

 


